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BERCHINGTelefon: (0 84 62) 94 26 11
Fax: (0 84 62) 94 26 20
E-Mail: berching@mittelbayerische.de
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AUS BERCHING UND UMGEBUNG

ANZEIGENANNAHME

Stephan Graßl Tel. (0 91 81) 2 52 11
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme Beilngries:
Buchdruckerei Bauer (0 84 61) 12 06
Anzeigenannahme Berching:
Fotoladen Christine (0 84 62) 7 01

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Vorwahlfrei vom
Festnetz für Rettungsdienst Tel. 1 12,
für Krankentransport Tel. 1 92 22.

Kassenärztlicher Notfalldienst:
Mittwoch, 13 Uhr, bis Donnerstag, 8
Uhr, unter Tel. (0 18 05) 19 12 12.

Giftnotruf Nürnberg: Telefon
(09 11) 3 98 24 51.

Apotheken:Dienstbereit ist die
Stadt-Apotheke in Berching.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Das Erlebnisbad Berlemit Außen-
bereich ist von 10 bis 21 Uhr geöffnet.

Nachbarschaftshilfe Berching: An-
fragen und Koordination unter Tele-
fonnummer (0 84 62) 95 28 98,
nachbarschaftshilfe@berching.de.

Ausstellung: 9 bis 18 Uhr „Glauben
und Handeln“, Leben undWirken der
Plankstettener Mönche im Zentrum.

Storchennest Berching:Bis ein-
schließlich 10. September Urlaub.

Jugendtreff: 17 bis 22 Uhr in Kultur-
fabrik für Jugendliche ab 12 Jahre.

VGN-MobiCard-Verleih der Nach-
barschaftshilfe bei Optik Eichinger,
Tel. (0 84 62) 22 15. Um Spende
wird gebeten. Auskunft bei M.Don-
hauser, Tel. (0 84 62) 15 12.

Wertstoffhof Berching: 15 bis 18
Uhr geöffnet.

Ferienprogramm: „Spiel und Spaß
im Berchinger Erlebnisbad“ von 14
bis 15 Uhr für Kinder von 5 bis 8 Jah-
re, für Kinder von 9 bis 12 Jahren von
15 bis 16 Uhr. 15 bis 17 Uhr „Märchen
malen“ in der Kindermalschule.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

Jura-Dream-Dancers: Heute, 19.30
Uhr, Training in der Schulturnhalle.

TSV-Handball:Heute, 17 bis 18.30
Uhr, Training weibliche C-Jugend in
der Realschulturnhalle.

BRK-Wasserwacht Berching:Heute,
17.20 Uhr, Training Gruppe 1, ab 18
Uhr für Gruppe 2, ab 19.15 Uhr Grup-
pe 3 im Berle-Bad, Berching. Interes-
sierte sind jederzeit willkommen.

Frauenbund Berching: 8. Septem-
ber, Jahresausflug zurWieskirche
und zumAmmersee. Anmeldung bei
Gunda Kühnel, Telefon 7 49.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FILM AB

BerLi:Heute, 15 Uhr, „Hanni & Nan-
ni“, 17 und 19.30 Uhr „Eclipse - Biss
zumAbendrot“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDEN

Berching: Heute, 18.30 Uhr, Rosen-
kranz und 19 UhrMesse in der Ma-
ria-Hilf-Kirche.Altenheim:Heute,
16.30 Uhr,Messe.

Staufersbuch:Heute, 19.15 Uhr,
Messe.

Plankstetten:Heute, 7 Uhr, Messe.
Fribertshofen:Heute, 19.30 Uhr,
Messe.HOLNSTEIN. Mit einem Lauf haben die

Kinder und Lehrer der Grundschule
Holnstein 2150 Euro für einen Kinder-
garten und eine Schule in Tansania ge-
sammelt. Das Geld wurde an Karl
Schaller und Karin Pichlik übergeben
(Foto), die jeweils einen Info-Work-
shop beim Afrikatag an der Grund-
schule Holnstein gestaltet hatten. Der
Lauf war ebenso wie das gesamte Afri-
ka-Projekt von der Holnsteiner Schule
gestaltet worden. Die Kinder mussten
sich dabei Sponsoren suchen, die ih-

nen pro gelaufene Runde am Sport-
platz 50 Cent bezahlten. Die Kinder er-
liefen auf diese Weise 1750 Euro. Die
Lehrer wollten nicht hinten an stehen
und so half ein Teil der Lehrer mit. Der
Elternbeirat war ihr Sponsor. Am Ende
kamen die Lehrer auf eine Summe von
250 Euro. Allerdings war Lohn pro ge-
laufener Runde fünf Euro. Diese Sum-
me wurde vom Elternbeirat auf
400 Euro aufgerundet, so dass am En-
de 2150 Euro gespendet werden konn-
ten.

Grundschule spendete 2150 Euro
BERCHING. Die Freiwillige Feuerwehr
Thann hatte sich einen Sonntagvor-
mittag ausgesucht, um imOrtsteil Die-
tersberg in zwei Gruppen ihre Leis-
tung prüfen zu lassen. Im Vorfeld hat-
ten die beiden Kommandanten Jo-
hann Reber und Jochen Lang ihren Ka-
meraden das A und O eines Feuer-
wehrmannes beigebracht. Unter ih-
nen als einzige Frau Theresa Götz, die
die Leistungsnadel in Silber ablegte.

Die Schiedsrichter, Kreisbrand-
meister Willibald Schmidt, erster

Kommandant Markus Amesmeier
und Kreisbrandmeister Gottfried Pres-
kowitz überreichten die entsprechen-
den Leistungsnadeln.

Gold-Rot ging an Jochen Lang, Sieg-
fried Meier und Herbert Großhauser,
Gold-Grün an Peter Hollweck. Gold-
Blau bekamen Stefan Frieß, Thomas
Frieß, Matthias Braun, Daniel Schnei-
der, Michael Meier und Markus Meier.
Silber ging an Michael Großhauser,
Bronze an Daniel Thomas und Patrik
Galitzendörfer. (pgt)

Feuerwehrmänner legten Prüfung ab

EICHSTÄTT/PLANKSTETTEN. Die schöns-
ten und bedeutendsten Wallfahrtskir-
chen der Region und spirituelle Sinn-
suche, kombiniert mit entspannten
Wandertouren: Das ist der Wallfahrer-
weg im Naturpark Altmühltal. „Wan-
dergenuss auf den Spuren Gottes“ ist
deshalb das Motto des neuen, offiziel-
len Wander- und Pilgerführers „Wall-
fahrerweg“, den der Eichstätter Verlag
Magenta4 herausgibt. Am Montag
wurde er in der Benediktinerabtei
Kloster Plankstetten vorgestellt.

Das Kloster Plankstetten ist eine
der Stationen des Wallfahrerweges,
der bedeutende Wallfahrtsstätten und
gebaute Zeugnisse gelebten Glaubens
imNaturpark Altmühltal miteinander
verbindet. „Der Wallfahrerweg zeigt
Wanderurlaubern auch einmal ganz
andere Seiten des Naturparks Alt-
mühltal“, beschreibt Franz Xaver Uhl,
Vorsitzender des Tourismusverbandes
Naturpark Altmühltal, den Weg. Der
Wallfahrerweg erschließe den Natur-
park Altmühltal nicht entlang der be-

kannten touristischen Hauptrouten,
sondern führe auf seinen 130 Kilome-
tern über stille Wege, durch ausge-
dehnte Waldgebiete und ruhige Ne-
bentäler auf Entdeckungsreise.

Davon konnten sich die geladenen
Gäste bei der Präsentation des Wan-
derführers während einer kurzen
Wanderung vor Ort selbst überzeugen.
Das ruhige Landschaftserlebnis lade
dazu ein, zu sich selbst zu finden und
Kraft zu schöpfen, befand danach Dr.
Beda Maria Sonnenberg OSB, Abt der
Benediktinerabtei Plankstetten. „Seit
Jahrhunderten folgen Menschen Pil-
gerpfaden auf ihremWeg zu Gott und
damit auch zu sich selbst. Der Wall-
fahrerweg steht ganz in dieser Traditi-
on“, sagte der Abt, der auch auf das
Grußwort verwies, das der Eichstätter
Bischof, Gregor Maria Hanke OSB, für
den neuen Wallfahrerwegsführer ver-

fasst hat. Darin heißt es: „Die Heiligen,
denen der Wanderer in den Kirchen
am Wegesrand begegnet, haben auch
Modellcharakter für diese Welt. Sie
stehen für ein Menschenleben, das
nach kirchlicher Überzeugung ge-
glückt und bei Gott an sein Ziel ge-
kommen ist.“

Die Gotteshäuser am Weg haben
neben ihrer spirituellen auch eine gro-
ße kulturelle Bedeutung, wie der Na-
turpark-Geschäftsführer Christoph
Würflein betonte: „DerWallfahrerweg
wartet wirklich mit ungewöhnlich
vielen und bedeutenden kulturellen
Zielpunkten auf. Stationen wie die Ba-
silika St. Martin in Greding, der Dom
zu Eichstätt,Maria Brünnlein inWem-
ding und natürlich auch die Benedikti-
nerklosterkirche hier in Plankstetten
sind Sehenswürdigkeiten von überre-
gionalem Rang.“ Im Wanderführer

„Wallfahrerweg“ wie bei der Buchprä-
sentation übernahm es Dr. Claudia
Grund, Domschatz- und Diözesanmu-
seum Eichstätt, mit ihren informati-
ven Texten die Kirchen als geistige
und kulturelle „Wegstationen“ vorzu-
stellen.

Quer durch den Naturpark Alt-
mühltal, von Breitenbrunn im Nord-
osten bis Wemding im Westen, ver-
läuft der Wallfahrerweg unter dem
Zeichen des Bischofsstabs als Wege-
markierung. DerWanderführer „Wall-
fahrerweg“ ist der perfekte Begleiter
fürWanderungen durch die sanfte Na-
turlandschaft: Als schmales Taschen-
buch ist er äußerst rucksacktauglich.

Der Führer teilt die 126 Kilometer
lange Strecke in sieben unterschied-
lich lange Etappen ein. Jede Etappe
wird mit einer verlässlichen Wegbe-
schreibung, Detailkarte und einem
Höhenrelief dargestellt. Die schönen
Fotos machen schon beim Blättern
Lust darauf, loszuwandern. Der Wan-
derführer „Wallfahrerweg“ gibt außer-
dem Tipps zu den weiteren Sehens-
würdigkeiten und Einkehrmöglich-
keiten in denOrten amWeg; seine gro-
ße Übersichts-Faltkarte bietet Orien-
tierung.

Der Führer kostet 9,90 Euro und ist
im Informationszentrum Naturpark
Altmühltal (Telefon: (0 84 21) 98 760)
sowie im Buchhandel erhältlich (ISBN
978-3-9807585-7-4).

Wandergenuss auf den SpurenGottes
BUCHDer offizielleWander-
führer für Pilger stellt das
Altmühltal fernab der tou-
ristischenHauptrouten vor.
Neben geistiger Nahrung
gibt es auch Einkehr-Tipps.

Hausherr Beda Maria Sonnenberg, Abt der Benediktinerabtei Plankstetten, präsentierte den Pilgerführer zusammenmit dessen Machern.
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STATIONEN DES PILGERFÜHRERS

➤ Basilika St. Martin in Greding: Die
Kirche aus dem 11. Jahrhundert steht im
Nordwesten auf einer Anhöhe am Fuße
des Kalvarienbergs. Sehenswert ist der
spätgotische Altar (um 1480).
➤ Dom zu Eichstätt: Die dreischiffige
Hallenkirche geht auf den Gründungs-
bau des Hl.Willibald zurück, der hier be-
reits im 8. Jahrhundert eine erste Stein-
kirche errichtet haben soll.

➤ Maria Brünnlein in Wemding: Um
1680 kam das Gnadenbild „Unserer Lie-
ben Frau“ von Rom nachWemding. Der
anwachsende Pilgerstromsmachte den
Bau der Rokokokirche notwendig.
➤ Benediktinerklosterkirche in Plank-
stetten: Das Kloster wurde 1129 ge-
gründet. Aus der Gründungszeit ist heu-
te noch die romanische Krypta vorzufin-
den.
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MENSCH MEIER
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➤ Sagen Sie uns Ihre Meinung! Rufen
Sie uns an unter (0 91 81) 2 52 52.

WAS
ÄRGERT
SIE?


